Podcast Workshop – Special „Radio-Feature“
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Radiofeature: Das Radio-Feature (früher auch Rundfunk-Feature genannt) ist ein non-fiktionales Hörfunk-Genre, das sich nach 1945 neben dem Hörspiel in den Kulturprogrammen des Hörfunks verschiedener europäischer Länder etabliert hat. Ein Radio-Feature verbindet unter anderem Elemente von Hörspiel, Dokumentation und Reportage. 

Die Abgrenzung des Features zu verwandten Funkformen wie Hörspiel, Reportage und Bericht ist nicht eindeutig. Vereinfacht lässt sich sagen, dass sich das Feature zum Hörspiel wie der Dokumentar- zum Spielfilm verhält. Während beim Feature in der Regel der dokumentarische Charakter überwiegt, orientiert sich das Hörspiel stärker am Fiktiven.

Von der Reportage und dem Bericht übernimmt das Feature Elemente, ohne sich formal festzulegen. Die am häufigsten zitierte Definition stammt von Alfred Andersch. 1953, in seiner Zeit als Leiter des Abendstudios des Hessischen Rundfunks, charakterisierte er das Feature als „Montage-Kunst par excellence“. Der ehemalige Leiter der Feature-Abteilung des ORF, Peter Klein, beschreibt das Feature als „künstlerisch gestaltete Dokumentation“, Peter Leonhard Braun, der Erneuerer des Radio-Features in den 70er-Jahren, nennt es „Kunstform der Information“ und Walter Filz, Leiter der Featureabteilung des SWR, sagt, Feature sei eine „Dokumentation mit akustischem Mehrwert“. Das Feature steht im Spannungsfeld zwischen Information und ihrer künstlerischen Gestaltung.

(Quelle: Wiki)

Interessante Quellen bei WDR: http://www.wdr.de/radio/feature/
To Do's:
· Stellt die wichtigsten Merkmale eines Features zusammen und diskutiert diese.

· Hört euch verschiedene Beispiele an: Chet Baker - Let's get Lost, Franky und Johnny - "Gangsta Rap", Allgemeine Feature-Seite auf WDR.de
· Einigt euch in den Teams auf ein Thema (Song, Künstler, Band, Musikrichtung, etc)

· Startet die Recherche zum Thema und verteilt die Aufgaben im Team.

· Beginnt mit dem "Drehbuch", Textwriting, Musikauswahl, etc.
